
Achtung - Warnung vor unseriösen Züchtern 

In Zusammenarbeit mit den FCI-Rassehunde-Zuchtvereinen für den Slovensky 
Cuvac in Europa veröffentlichen wir den tschechischen Aufruf an alle 
Zuchtverantwortliche, Züchter und Deckrüdenbesitzer mit der Warnung vor dubiosen 
Züchtern, die nicht die Vorgaben einer geregelten Zucht erfüllen. 
 
Kontrollieren Sie und stellen Sie kritische Fragen. Ein seriöser Züchter steht 
Ihnen ehrlich Rede und Antwort und kann es auch belegen. Fragen Sie beim 
Club Slovensky Cuvac nach Züchtern, welche die Richtlinien einer 
kontrollierten Zucht einhalten.     
 
Dazu gehören u.a.: Mindestzuchtalter der Hündinnen und Rüden, kontrollierte Zucht- 
und Aufzuchtbestimmungen. 
 
----------------------------------------------------------------------------------------------- 
 
 

Sehr geehrte Züchter und Deckrüden-Besitzer des Slovenský Čuvač 
 

                                                    ACHTUNG! 
   
Immer häufiger gibt es Großzüchter, welche im Vordergrund nur an Geld interessiert sind  
und nicht an der gesunden Entwicklung der Rasse Slovenský Čuvač.  
 
Zurzeit besteht die Gefahr, von einer ausländischen “Züchterin“, kontaktiert zu 
werden. Ihr ist  es  leider schon gelungen, 2 Slovenský Čuvač - Hündinnen als Welpen zu 
erwerben. Sie möchte jetzt diese beiden Hündinnen mit 11 und 14  Monaten decken 
lassen. Verantwortungsbewusste Deckrüden-Halter haben ihre Rüden glücklicherweise 
nicht zur Verfügung gestellt. Deshalb versucht sie nun, an eigene Deckrüden zu 
gelangen.  
 

Bitte, lassen Sie das nicht zu! 
 
Wenn diese “Züchterin“ es schafft,  ihre zu jungen Slovenský Čuvač - Hündinnen 
decken zu lassen, kommt es zur Tierquälerei! 
 
Trächtigkeit in diesem geringen Alter bedeutet ein großes Gesundheitsrisiko und die 
Möglichkeit dauerhafter Schädigung des noch nicht fertig entwickelten Körpers der jungen 
Hündinnen.      
 
Empfehlung für Zuchthündinnen-Besitzer: 

• Überprüfen Sie die zukünftigen Besitzer Ihrer Welpen. 
• Überprüfen Sie bei Großzüchtern deren Anlage und die Lebensbedingungen der 

Hunde. Fast immer gibt es Beanstandungen bezüglich Sauberkeit, Größe etc. 
Der ständige Zugang zu Wasser muss gewährleistet sein 

• Führen Sie im Kaufvertrag eine Empfehlung auf, die Ihrem Welpen nicht nur ein 
gesundes Wachstum und eine gesunde Entwicklung sichern, sondern auch ein Leben 
in Würde. 



Empfehlung für Deckrüden -Besitzer: 
• Überprüfen Sie das Alter der Hündin, die Ihr Rüde decken soll. Vor der Deckung 

verlangen Sie Einsicht in das Original der Ahnentafel (bei einer Kopie kann der 
Geburtstag gefälscht sein). 

• Tragen Sie unbedingt die durchgeführte Deckung in die Deckpapiere der Hündin ein. 
Diese  Deckpapiere gibt es in mind. 2 Ausführungen. Jedes Deckpapier muss mit 
blauem Kugelschreiber von beiden (Hündinnen-Besitzer und Deckrüden-Besitzer) 
unterschrieben werden.  

• 1 Deckpapier bleibt beim Rüden-Besitzer sofort nach der Deckung. Später eine Kopie 
zu senden ist nicht zulässig! 
 

So kann vermieden werden, dass eine Hündin mehrmals von verschiedenen Deckrüden 
gedeckt wird und nachträglich einer davon zum Vater der zukünftigen Welpen erklärt wird. 
 
Eine wichtige Voraussetzung für eine gesunde Entwicklung und ein zufriedenes Leben 
des Slovenský Čuvač ist die Kommunikation und Zusammenarbeit von Züchtern, 
Besitzern der Zuchthündinnen und Deckrüden, von Klub-Mitgliedern und den Klubs 
selbst sowohl auf nationaler als auch auf internationaler Ebene. 
Unseren Slovenský Čuvač haben wir uns sowohl als Beschützer und Begleiter als auch als 
Freund und Familienmitglied ausgesucht. Es ist uns wichtig, dass es ihm gut geht und er 
gesund bleibt. Wir wünschen uns, dass er ein Leben voller Freude und Frieden ohne 
Schwierigkeiten genießen kann.          
  
Damit  diese Vision Wirklichkeit wird, suchen wir schon beim Züchter unseren zukünftigen 
Begleiter sorgfältig aus.   
Bei noch höherem Anspruch kontrolliert man Ahnentafel, fragt nach Erbschäden und 
Krankheiten und nach Veranlagungen der Elterntiere.  
Ein gesunder Nachkomme kommt von gesunden Eltern, denen man die  entsprechende Pflege 
geboten hat.  
 
Die Zeit der Trächtigkeit sowie die anschließende Aufzucht der Jungen fordert auch bei guter 
Pflege viel von der Zuchthündin. 
 
Die meisten von uns haben schon von “Zuchtstätten“ gehört, in denen die Hündinnen als 
Gebärmaschinen gehalten werden, und die “Züchter“ die Gesundheitsrisiken ignorieren, die 
zu frühe Trächtigkeit und Aufzucht der Jungen mit sich bringen.   
Vielen von uns sind abschreckende Beispiele bei verschiedenen Rassen bekannt, die durch 
eine  große Welpen-Nachfrage missbraucht wurden. In diesen Fällen findet man bei den 
Nachkommen kaum noch Merkmale ihrer edlen Vorfahren.  
Bei dieser Art von Zucht treten vielerlei Gesundheitsprobleme, genetische Defekte und 
Krankheiten auf, ebenso Fehler im Charakter und im Exterieur. Diese Realität wird oft 
verschwiegen und ein unerfahrener Mensch erwirbt einen zukünftigen Begleiter, mit dem er 
Leid statt Freude teilt und der oft kein hohes Lebensalter erreicht. 
 
Beim Slovenský Čuvač kennen wir solche Probleme normalerweise nicht. 
Leider entdeckt man nun auch hier Leute, die man kaum Züchter nennen kann und die 
grundlegende ethische Regeln der Zucht überhaupt nicht interessieren. 
 

Wer ist verantwortlich dafür, dass solche Menschen Erfolg haben? 
 
 



Wir alle, die wir uns mit Zucht beschäftigen,  
egal ob wir Besitzer einer Zuchthündin oder eines Zuchtrüden sind, tragen unseren Teil der 
Verantwortung für die Entwicklung der Rasse Slovenský Čuvač. 
 
Für den Slovenský Čuvač interessieren sich in der letzten Zeit leider auch viele 
Massenzüchter. Ihr Bestreben, eine möglichst große Anzahl Welpen zu produzieren, kann die  
Ursache für eine Verschlechterung der Charakter-Züge des Slovenský Čuvač sein.     
Wir müssen berücksichtigen, dass es sich bei dieser Rasse um große Hirtenhunde handelt.  
 
Auf diesem Grund haben wir uns entschieden alle zu warnen, denen die Zukunft der 
Rasse Slovenský Čuvač am Herzen liegt.   

 
Diesen Aufruf tätigen gemeinsam:  
                                                               
    Slowakei (SK)          Tschechien (CZ)          Tschechien (CZ)            Deutschland (D) 
      
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Diesem Aufruf schließen sich an: 
 
Österreich (A)  Niederlande (NL) 
  

  
 
 


